
freitag , 24 . September 1971

tag der offenen tuers
ab montag teitnehmerkarten erhaeltlich

4 Wien , 24 . 9 . ( rk ) fuer die bosichtigung des kanalnc - tzes * des

ersten u - bahntunntels und fuer die hafenrundfährten am ’ ’ tag d ^ r

offenen tuer ’ ’ mussten wegen der begrenzten teiLnchmerzahl karten

aufgelegt werden , sie sind ab montag , den 27 . September , orhaeltlich

und selbstverstaendlich kostenlos.

die tei lnehmerkarten fuer die kanal - und fuer die u - bahnbe-

sichtigung werden taeglich in der zeit von 8 bis 15 . uhr in der u - bahn

baukanzlei im resselpark und im rundfährtenbuero des rathauses,*

Schmidt - halle , ausgegeben.
die karten fuer die haf en rundfährten - diese steh en heuer

uebrigens erstmals auf dem Programm des ’ ’ tages der offo -nun tuer -

sind ebenfalls im rundfahrtenbuero des rathauses und darueber hinaus

auch bei den rathausportieren erhaeltlich . das gleiche gilt fuer die

eintr ittskarten zur sendung ? ’ e. utof ahrer unterwegs ’ % die anlaesslich

des ’ ’ tages der offenen tuer ’ ’ am freitag , dem 1 . Oktober , von

11 . 45 uhr bis 13 uhr im festsaal des rathauses stattfindet.
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morgen eroeffnung der Lobkowitzbruecke

umsteigstelte fuer 37 . 000 menschen ’ ’ park and ride ’ ’ kommt noch

3 Wien , 24 . 9 . ( rk ) morgen , samstag , wird buergermeister
felix s L a v i k um 10 . 30 uhr das verkehrsbauwerk lobkowitz-

bruecke fuer die oeffent Liehkeit froigeben . mit einem aufwand von
fast 20 millionen Schilling wurde hier ein moderner verkehrsknoten

geschaffen , der sowohl fuer den oeffent liehen wie fuer den
individuellen verkehr wesentliche verbesserungen bringt.

kern des gesamtbauwerkes ist die neue Stadtbahnstation,

taeglich steigen hier etwa 37 . 000 menschen um , das entspricht

ungefaehr der einwohnerzahl von wiener neustadt . das umsteigen
zwischen den drei verkehrsmitteln - der Stadtbahn , den strassen-

bahnlinien 8 und 9 sowie den autobuslinien 63 ( gross ) a , 64 und

64 ( gross ) a - erfolgt nun auf kuerzesten wegen , wettergeschuctzt
und vor altem gefahrlos , da eine saubere trennung des oeffentlichen
vom individuellen verkehr durchgefuehrt wurde.

allerdings ist erst ein teil der Stadtbahnanlage in moderner
form ausgefuehrt . im bereich linke wienzeite - fabriksgasse -

schoenbrunner strasse ist naemlich die errichtung eines garagen-
hochhauses mit angeschlossenem kaufhaus beabsichtigt , da dieser bau
einen teil des Stadtbahnbereiches beeintraechtigen wird , waere
es ein verlorener investitionsaufwand , wenn auch dieser bereich
modernisiert worden waere . die ernouerung dieses Stadtbahnbereiches ' -
vor allem der bahnsteige, - wird deshalb erst in Verbindung mit dem
garagenbau durchgefuehrt werden , die hochgarage wird es von aus-
waerts kommenden autofahrern ermoegliehen , ihren wagen sicher ab¬
zustellen und in das oeffentliche vor kehrsmittel umzusteigen
( ’ ’ park and ride ’ ’ ) .

geehrte redaktion !

wir laden sie herzlich ein , zur eroeffnung der lobkowitzbruecke
bericht erstatter und fotografen zu entsenden , im anschluss an die
eroeffnungsfeier ist fuer sie im espresso des kaufhauses ’ ’ komet ’ ’ -
neben der lobkowitzbruecke in der schoenbrunner strasse - ein
buffet vorbereitet , dort ist auch das modell fuer die geplante
hochgarage mit angeschlossenem kaufhaus ausgestellt,

bitte merken sie vors
i

zeits samstag , 25 . September , 10 . 30 uhr.
orts 12 , lobkowitzbruecke.
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am montags
bautenminister besichtigt gressbaustelLe des neuen akh

8 wie -n 5 24 . 9 . ( rk ) der grossbausteIle des neuen allgemeinen

krankenhauses statten am montag , dem 27 . September , bautenminister

jesef m o s e r auf ein Ladung von buergermeister felix s l a v i k

gemeinsam mit diesem und mit hochbaustadtrat hubert p f o c h einen

besuch ab , um sich ueber den aktuellen stand der arbeiten zu

unterrichten . die wichtigsten bauverhaben auf dem grossen areal sind

derzeit die neue universitaetskinclerklinik und das gebacude der

kinderpsychiatrie und heiIpaedagogischen abteilung , deren fertig-

Stellung bereits die zweite hablzeit erreicht hat , ferner die drei¬

geschossige tiefgarage fuer rund 2 . 300 pkw . fuer das hauptgebaeudo*

das aus einem flachkoerper mit zwei aufgesetzten zehngeschossigen

bettenhaeusern bestehen wird , Laeuft derzeit die ausschreibung der

baumeisterarbeiten,

geehrte redaktion!

wir laden sie herzlich ein , zu dieser besichtigung berichterstatter

und jöboiep orter zu entsenden , anhand von modeilen und plaenon

sowie direkt auf der baustello werden die zustaendigen baufach-

leute das grossprojekt des akh erlaeutern.

bitte merken sic vor“
zeit “ montag , 27 . September , 10 . 00 uhr

orts baustelle akh , eingang lazarettgasse 12.

1043

die radiorede des wiener buergermeisters

1 Wien , 24 . 9 . ( rk ) morgen samstag , um 13 . 20 uhr , spricht in

der Sendung des wiener buergeimeisters in oesterreich - regional

buergermeister felix s l a v i k ueber den tag der offenen tuer

am 2 . oktober.
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au t cv e ter anen unt erwog s

10 Wien , 24 . 9 . ( rk ) mit einer rekcrdbcteiligung von rund

130 historischen fahrzeugen , davon etwa 100 auteveteranen und

30 materradv eteranen , findet zum Wochenende die 6 . cesterreichische

internationale moborveteranen - rall ye um den blauen donaupokal

der " martha " in Wien statt , auf dem rathausplatz , der sich als

areal fucr sportliche und kulturelle Veranstaltungen dieser art

besonders eignet , findet heute , frei tag , ab 13 uhr die technische

abnahme der fahrzeuge statt , mctorfans haben die gelegenheit,

die historischen fahrzeuge , deren Ursprung teilweise bis ins

vorige Jahrhundert zurueckreicht , zu besichtigen , ab 18 uhr werden

die fahrzeuge in die votivparkgarage eingestellt.

samstag setzen sich die rallyeteiInehmer ab 7 . 30 uhr von

dort aus nach raasdorf , von wo aus die erste etappe gestartet wird,

in bewegung . die erste etappe geht bis matzen , von dort wird

samstag nachmittag zur zweiten etappe bis suessenbrunn gestartet,

am spaetnachmittag erfolgt die rueckfahrt in die votivparkgarage.

sonntag frueh um 9 uhr rueckon die autoveteranen von der votiv¬

parkgarage zum corso in den wiener prator aus . ab IO uhr finden

in der suedportalstrasse geschicklichkcitsfährten statt.

den abschluss der motorveteranen - rallye bildet sonntag

abend ein empfang im erholungszentrum Laxenburg , wobei stadtrat

hubert p f 0 c h namens des buergormeisters die gruesse

der wiener Stadtverwaltung ueborbringen und die preisverteilung

vernehmen wird.

1136

bezirksvertretungssitzungen in der nsechsten wcche

6 Wien , 24,9 . ( rk ) in der kommenden woche finden folgende

bezirksvertretungssitzungen statt.

donnerstag , 30 . September , 17 uhr , margareten , schoenbrunner" und
strasse 54,17 uhr,/cttakring , richard wagner - platz 19,

2 . steck , festsaal des amtshauses ( ebenfalls 17 Uhr ) .
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abschlussfeier der saeug1ings - unc ! kiriderpflegcrinnen-

schule der stadt Wien

2 wien , 24 . 9 . ( rk ) in der saeuglings - und kinderpfLeger innen¬

schule der stadt Wien , im 18 . bezirk , in der bastiengasse 36 - 38,

findet kommenden montag , den 27 . September , die diesejaehrige ab-

schlussfeier statt , personalstadtrat , vizebuergermeister hans

bock und wohlfahrtsstadtraetin maria j a c c b i werden dabei

im rahmen einer kleinen feier den abselventinnen des fuenften

lehr ganges die diplcme ueber ihr erfolgriech beendete ausbildung

ueberreichen.

geehrte redaktion !

sie sind herzlich eingeladen Berichterstatter und fotcreporter

zu dieser diplomfeier zu entsenden,

bitte merken sie vors

zeits montag , 27 . September , 11 . 30 uhr.

erts saeuglings - und kinderpflegerinnenschule der stadt wien

im zentralkinderheim , 18 , bastiengasse 36 - 38.

1026

konmende waches

grundsteinlegung fuor die ’ ’ stadt des kindes ’ ’

5 wien , 24 . 9 . ( rk ) im rahmen einer kleinen feier werden buerger-

meister felix s l a v i k und wohIfahrtsstadtraetin maria

j a c o b i . kommenden freitag , den 1 . Oktober , um 10 uhr , im 14.
bezirk die grundsteinlegung zur ’ ’ stadt des kindes ’ ’ vornehmen , die

kinderstadt wird der aufnahmc von 260 bis 300 pflegekindern . der sta

wien dienen , die ueber eine lacngcre zeit bzw . bis zur erwerbs-

faehigkeit in der betreuung der stadt Wien bleiben.

geehrte redaktion!

sie werden herzlich eingeladen , zu dieser grundsteinlegung be-
richterstatter und fotorepoerter zu cnstenden.

bitte merken sie vors

zeits freitag , 1 . Oktober , 10 . 00 uhr.

ortss 14 , weidlingau , muehIbergstrasse - hofjaegerstrasse.
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die vorkehrsmassnahmen der kommender woche;

kreuzung bognergasse - tuchlauben - graben gesperra

7 Wien , 24 . 9 . ( rk ) am mentag kommender woche muss im zugo

der Sanierung des strassenzuges tuchlauben - kohlmarkt eie

kreuzung bognergasse - tuchlauben - graben bis zum 8 . ektebur

fuer den verkehr gesperrt werden , tuer die dauer dieser bauarbeiter

wird der graben demnach im bereich habsburgergasse - kohlmarkt zu

einer Sackgasse , fuer diesen teil des grabens wird auch die

einbahnregelung aufgehoben , der geschaeftsverkehr kann jedoch

jederzeit aufrechterhalten werden , wenn auch mit einem umweg;

die zufahrt zu diesem teil des grabens ist ueber den strasson-

zug herrengasse - michaclerplatz - reitschulgasse - habsburger¬

gasse jederzeit moeglich.
bereits heute , freitag , und morgen , samstag , erfolgen b ^ lags-

arbeiten in der arsenalstrassc und in der schweizer garteastrase 3

die jedoch innerhalb dieser beiden tage abgeschlossen s >. in wer een,

sc dass beide stressen am mentag der kommenden woche wieder normal

dem verkehr zur verfuegung stehen werden.

neue ampeln

heute , freitag , wird die mit clor signalgruppe landstrasser

guertel koordinierte vorkehrslichtsignalanlage schweizergarten-

strassc/arsenalstrasso in betrieb genommen , mentag um 9 uhr wird

die prov iscrische koordinierte Signalanlage - Ossauor laende/

berggasso wegen gleislegungsarbeiten am schlickplatz eingeschaltet

1041
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pressetctograf en - t agung im Wien

/ , \ . , ^ _ I - -L -- -? r\ nnnr . l̂ nl . UOKiQPmrriLUng

die epu wurde vor zwanzig Jahren in Schweden als gogengewicht zu

den beiden grossen amerikanischen fotoagenturen ap und upi gc-

rascherc bilderuebermittlung mit hilfe von Satelliten , die preis

entwicklung und die bevorstehenden internationalen grcssver < . n

staltungen , vor allem die olympischen spiele 1 972 « freit . . g c . bond

der Stadtverwaltung bogruesst werden.

1400

der wiener fremdenvor kehr im august

wien , 24 * 9 « ( r k ) 166 . 000 gaestc kr : men im august in die11

oestcrroichischo bundeshauptstadt , davon 37 . 000 aus o er bunoes

republik deutschland und 32 . 000 aus den vereinigten Staaten.

im august haben sich die italienor mit 16 . 000 auf den dritten

platz vorgeschoben und liegen damit vor den \ 1 « 000 besuchern aus

den anderen oesterreichischen bundeslaendern.

insgesamt wurden im august 446 . 765 uebernachtungen in Wien

registriert.
1 351

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

9 Wien , 24,9 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mits

heute waren auf den wiener maerktun folgende gemuese - und obst

Sorten besonders preisguenstig t
gemuese : feldgurken 7 bis 3 Schilling , tomaten 7 bis 8 Schil¬

ling , karetten 5 Schilling jo kilogramm , paprika 60 bis 70 grcschen

je stueck.
obst ^ aepfel ( q ualitactsk lasse 1 ) 9 bis 10 Schilling , aepfel

( q ualitaetsk lasse 2 ) 7 Schilling , aepfel ( wirtschaftsobst)
5 bis 6 Schilling , birnen ( wirtschaftsobst ) 5 Schilling , Zwetschken
5 bis 6 Schilling , Weintrauben 6 bis 7 Schilling je kilogramm.
1055
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’ ’ ein imposantes bauwerk ’ ’

15 Wien , 24 . 9 . ( rk ) finanzminister dr . hannes androsch

und buergermeister felix s L a v i k besuchten freitag die gross-

bausteile karlsplatz , dabei zeigten sich der finanzminister und der

buergermeister von den bisherigen bauarbeiten sehr beeindruckt

und hoben vor allem hervor , dass schon wesentlich mehr geschehen sei,

als man von oben feen . eim. n blick auf die u —bahnbaustel le wahrnehmen

koenne . androsch st ach v ^ n einem imposanten bauwerk.

vor beginn der fuehrung durch die taustelle hatte tiefbaustadt¬

rat kurt heller dem finanzminister und dem buergermeistcr

kurz das gesamte Projekt des u - bahngrundnetzes crlaeutert . er

berichtete sodann , dass die Schildmaschine bereits 270 mcter weit

gefahren sei , aber jetzt einen unfreiwilligen stop erlitten habe,

und zwar deshalb , weil rechtlicheund technische Schwierigkeiten bei

der Unterfahrung eines hauscs aufgetreton seien , man muesse naemlich

unterhalb eines hauses , dessen zustand nicht der beste sei , als

Sicherung den boden mit hilfe von injektionen verfestigen , nachdem

sich die rechtlichen Verhandlungen mit dem hausei gentuemer

wider erwarten sehr in die laengc gezogen hatten , seien zu beginn

der injektionsarbeiten auch technische schwiergkeiten zutage ge¬

kommene man habe einen zweiten kotier entdeckt , von dessen existonz

einschliesslich des hauseigentuernors niemand gewusst habe und zu

dem habe es sich gezeigt , dass die injektionen nur sehr vorsichtig

und langsam vorgenommen werden duerfon , um nicht eine unerwuenschte

hebung des hauses zu bewerkstelligen , der Stillstand der schild-

maschine habe jedoch auf die fertigste11ung des u - bahnvorhabens

insgesamt keine nachteilige Wirkung.

finanzminister androsch wies im verlauf der baustollenbe-

sichtigung darauf hin , dass der bund mit 2,4 milLiarden Schilling

den ausbau der drei linien u1 , u2 und u4 unterstuetze.

auf fragen von journalisten meinte buergermeister slavik,dass
die stadt Wien natuerlich mit diesem Zuschuss nicht zufrieden sei,
andererseits seien die urspruengliehen Vorstellungen des bundes
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uober eine finanzbeteiLigung auch andere gewesen , schliesslich habe

man sich ;, wie dies ja nicht anders zu erwarten gewesen sei , auf ein

kompromiss geeinigt , der buergormcister hob schliesslich noch hervor,

dass ueber den weiteroi ausbau des wiener u - bahnnetzes mit dom bund

noch gespraeche bevorstehen.

an der besichtigung der grossbaustetle nehmen ausser dem

f inanzm .inis ter , dem buer germeist er und dem t ief baust adtrat auch die

bezirksvorstehcr vom 1 . und 4 . bezirk sowie ihre Stellvertreter

und mehrere mitglieder des tiefbauausschusses teil.

1558

grab der stadt Wien fuer Professor zillner

13 Wien , ( rk ) fuer den verstorbenen komponisten des tiedes

’ ’ es steht ein alter nussbaum prof . cmmerich zillner ,
hat die stadt Wien ein ehrenhalber gewidmetes grab in der gruppe 40

auf dem zentratfriedhof bereitgesteltt . die beerdigung prof . zitIners

- er war traeger des silbernen ehrenzeichens fuer Verdienste um das

Land Wien - findet donnerstag , den 30 . September um 15 . 30 uhr auf dom

zentratfriedhof ( halle 1 ) statt,

1430

geehrte redaktion!

14 wir erinnern daran , dass montag , den 27 . septe - mber eine

pressekonf eraiz mit den stadtraeton dkfm . alfred hintschig
und ing . fritz h o f m a n n ueber die grundzuege des

kuenftigen kteingarten - und siedlungskonzoptes stattfindet.

bitte merken sie vor.
zeit : montag , 27 . September , 13 uhr.

ort : Sitzungszimmer der geschacftsgruppe Planung , feststiege,
halbstock

144 3
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fruehbauer bei slavik°
wiener wuensche an die bundesbahnen

ausbau des schneiLbahnnctzes vordringlich

16 Wien , 24 . 9 » ( rk ) die stadt Wien hat groesstes interesse

daran , dass die reorganisation dos gesamten eisenbahnnetzes im

wiener raum nach modernsten gosichtspunkten durchgefuehrt wird,

wobei der ausbau des schneiIbahnverkehrs besonders berueck-

sichtigt worden soll , aus diesem grund bat buergermeister felix

slavik v er ke hr s minis t er erwin fruehbauer in

das wiener rathaus , um ihm die wuensche der stadt Wien an die

oesterreichischen bundesbahnen vorzutragen , im beisoin von

planungsstadtrat in g . fritz h o f m a n n erlaeuterte

sonatsrat dipl . - ing . e n g o l b c r g e r von der wiener

Stadtplanung die wienc - r Vorstellungen fuer den ausbau der

Schnellbahn , unter besonderer boruecksichtigung des geplanten

Verkehrsverbundes zwischen Wien , niederocsterrcich und ciom burgon-

land . verkehrsminister fruehbauer erklacrte sich jederzeit zu

weiteren gesprsechen bereit , um gemeinsam die kuenftige ent-

Wicklung dos massenverkehrs im wiener raum in einem langfristigen

konzept festzu legen sowie die finanziellen vorausSetzungen dafucr

zu schaffen.
die wuensche der stadt Wien basieren im wesentlichen auf

jenen vorstcllungen , die bereits am 7 » juli in einer Sitzung

der gemeinderaetliehen Stadtplanungskommission akzeptiert wurden,

am vordringlichsten erscheint die weitere Verdichtung der be - *

stehenden s - bahn , die im jahr 1972 mit den von der stadt Wien

vorfinanzierten wagenzuegen gewaehrleistet erscheint , besonders

dringlich ist auch die Umgestaltung einiger hattostollen der

bestehenden Schnellbahn nach modernsten gesichtspunkton , sc unter

anderem leopoldau , strebersdorf , philadelphiabruecke , he ^ zbndorf

u nd Liesing , ferner bedarf das Problem franz josefs - bahnhof einer

baldigen loesung.
v.
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in weiterer folge sollte nach den Vorstellungen der wiener

Stadtplanung das gesamte eisenbahnnetz im wiener raum reorganisiert

werden , im personenverkehr sollen schneiIbahnzuege mit einer

hoechstgeschwindigkeit von 120 Stundenkilometer fahren , dazu

fernschneiIzuege mit hcechstgoschwindigkeiten von 160 Stunden¬

kilometer . als staedteschnelIvcrbindungen schliesslich sollten

zuege mit einer hoechstgeschwindigkeit von 200 Stundenkilometer

fahren , alle drei genannten zugtypen sollten in der endphaso

nach starren fahrplaenen verkehren,

im endausbau werden als schrietIbahnlinien vorgeschlagen

die strecken wiener ncustadt - st - ckerau , st . poc - lten - gaenserndorf,

tulln — Schwechat und bruck an der Leitha und eisenstadt - leopoIdau

und hirschstetten . als fernschneiIbahntinien kommen in betracht

Verbindungen zwischen linz - flughafen - pressburg sowie graz - krems

und gmuend . die staedteschnelIvcrbindungen schliesslich selten auf

der westbahn und auf der suedbahn etwa im zwei - stunden - takt ver¬

kehr en .
dieses von der stadt Wien vorgeschlagene vorkehrskenzopt

brauchte nicht nur der bundeshauptstadt , sondern auch dem umland

wesentliche vorteile , im endausbau waeren fuer das vorgeschlagene

netz 130 schneiLbahn - drei - wagen - garnituren erfOrder lieh , von denen

in den Spitzenzeiten ungefaehr 50 im Stadtgebiet ven Wien im

einsatz stuenden.

beim gespraech zwischen vorkohrsministc -r fruehbauer und

buergormeister slavik kam auch das wichtige Problem der

flaechennutzung jener bundesbahngruende zur spräche , die bei

der beabsichtigten errichtung von zentralen grossantagen fuer den

gueterverkehr frei werden und einer staedtebaulich wertvolleren

nutzung zugefuehrt werden keennten.

1604
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